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Auf Brüder gutes Muthes
W s auch die Zukunft bringt

l

Das Wochenblatt
an die Leser

Neun Zahre bin ich nun zu euch gekommen
U d immer freundlich aufgenommen
Das zehnte Zahr beginn ich heut
So flügelschnell vergeht die Zeit
Wollt ihr mich ferner willig HSren
So wißt es soll an guten Lehren

Exem
Der Titel des Wochenblatts auf das Jahr ljzA wird erst

bey dem lzre Stück gegeben

X Jahrg
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Exempeln gut und bSser Art
In Vorzeilkunden aufbewahrt
An Liedern auch und rächselhaften Fragen
Zum Zeitvertreib bey kurzen Tagen
An Neuigkeiten unsrer Stadt
Und was man sonst noch gerne hat
An allen dem soll es nicht fehlen
Mag jeder nach Belieben wählen

Was ihr dem Ucberbringcr gebt
Ist wenig nur und dennoch lebt
Gar mancher hier in eurer Mitte
Dem die bescheidne blöde Bitte
Gewährt durch meine Sparsamkeit
Auch im vergangnen Jahr erfreut
Drum fahr ich fort um euch zu nützen
Und stille Noth zu unterstützen
Man kann mir geben was man hat
So hält es anch das Wochenblatt

II

Johann und Michael Vaumerin
oder

die Gewalt der Leidenschaft

Jahre 161Z lebte ein Schneider in Paris
Namens Johann Vaumerin der sich wegen sei
nes modernen Schnitts in Kleidern am Hofe sehr beliebt
gemacht hatte und deshalb sehr berühmt geworden

war Alles trug Kleider nachJohann Vaumerin
Er war verheirathet und hatte einen zweyjährigen
Sohn der Michael hieß Nach einigen Jahren
entdeckte man einen bedeutenden Dlebftahl der in dem

Hause
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Hause einen großen Herrn vorgefallen war Bey der
Untersuchung fand man daß Johann Vaumerin
mit darin verwickelt war und die gestvhlnen Sacken
verkauft hatte Der Dieb wurde gehangen und da
man den Herrn Hofschneider von der Theilnahme an
dieser That gerichtlich überzeugt hatte so wüite er
ein gleiches Schicksal gehabt haben wenn sein Urcheil
nicht durch die Fürsprache sehr angesehener Freunde
und Beschützer in eine ewige Galeerenftrafe verändert

worden wäre
Gerade zu der Zelt traf es sich daß Hein5

rich II die Margaretha von Frankreich mit dem
Herzog von Savoyen vermählte und diesem unter
andern Geschenken auch eine völlig ausgerüstete Ga

leere gab Auf diese wurde nun auch Johann Bau
merin mit andern Missethätern gebracht und ange
schmiedet Ma brachte die Galeere vonMarseille
nach Nizza wo sie einige Zeit blieb bis ein gewis
ser Kapitain der spanischen Marine sie kaufte und mit
ihr nach Neapel ging

Man kann sich das Elend einer Frau vorstellen
die mit ihrem zweyjährigen Kinde dem traurigsten
Schicksale überlassen wurde Doch wandte sie alle
Sorgfalt auf die Erziehung ihres lieben Michael
Dieser wuchs Mit der Zeit heran und es konnte nicht
fehlen daß er nicht öfter wegen seines Vaters Fra
gen an seine Mutter that die sie ihm dann um dessen
Schande zu verbergen damit beantwortete daß er
todt sey Mittlerweile widmete sich dieser junge
Mensch der Musik wozu er eine natürliche Neigung
und vortreffliche Anlagen hatte Besonders zeichnete
er sich durch seme reine wohlklingende Stimme aus

s so
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so daß man ihn in der Eigenschaft eines Sängers in
n vornehmes Haus nahm

Ais er sein zwey und zwanzigstes Jahr erreicht
hatte faßte er den Entschluß zu semcr weitern Aus
bildung auf Reisen zu gehen und da sich eben ein
Prälat ach Rom begeben wollte so ging er mit
dessen Gefolge nach Italien Er nahm Abschied von
seiner Mutter dir da sie lange nichts mehr von
ihrem Manne gehört hakte ihn wirklich für todt hielt
und sich wieder mit einem Schreiber verheirathete
Mit thränendem Auge entließ die Mutter ihren gelieb
ten Sohn und bat ihn recht dringend bald wieder
zurück zu kehren

Michael Vaumerin kam nach Rom wo
er bald bey einem Kardinal in Diensten trat der ihn
wegen semer vorzüglichen Stimme sehr schätzte Er
blieb aber dem ungeachtet auch hier nicht lange son
dern seine Begierde zu reisen trieb ihn nach Neapel
Dort besähe er die Merkwürdigkeiten der Stadt und
ging auch unter anderm nach dem Hafen Hier sahe
er mehrere Galeerensklaven die belastet mit ihren
Ketten unter der Aufsicht von Soldaten am Ufer hin
und her gingen Er wollte sehen ob er nicht einen
Franzosen unter ihnen anträfe und redete deßhalb
einen Greis an der zwar ebenfalls die Kennzeichen sei
nes Verbrechens trug jedoch mehr Freyheit als die
übrigen genoß Er fragte diesen Ob sich nicht un
ter seinen Unglücksgenossen einige Franzosen von Ge
burt befänden

Ich bin selbst ein gebohrner Franzose gab
ihm der Greis zur Antwort aber es ist schon
lange daß ich aus meinem Vaterlande vertrieben vor
den bin

Und
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Und wie lange denn fragte Michael
Vaumerin

Länger als zwanzig Jahre antwortete der
Unglückliche und indem er das sagte sahe er dea
jungen Menschen mit unverwandter Augen an und
holte ticfe Seufzer aus seiner Brust

Was seufzt ihr denn guter Alter fragte
unser Virtuose weiter

Ach Gott ich habe dazu Ursache genug wenn
ich meinen gegenwärtigen Zustand mit dem vergange
nen vergleiche aber vorzüglich schmerzt mich das An
denken eines Sohnes den ich in seinem zweyten Iahe
zu Paris zurückließ und dessen Andenken Sie mir
jetzt eben recht lebhaft ms Gedächtniß zurück rufen
Es ist als wenn ich ihn sähe ob er gteich damals
noch so jung war da mich ein böses Schicksal von
meiner Familie trennte

Wie hieß denn euer Sohn

Er hieß Michael Vaumerin Ujib
darauf erzählte der Greis seinen ganzen kebenslaus
nannte seine Frau bezeichnete den Ort wo er ge
wohnt hatte und so viele andere Umstände daß des
Jüngling in das größte Erstaunen gerieth Dennoch
hielt er zurück und versprach im Weggehen dew
künftigen Abend in dev Ruhestunde wieder zu ßoiNmen
und zur Erleichterung seiner tage alles möglich
versuchen

Dieser Vorfall setzte den jungen Vaumerin
eine außerordentliche Bewegung ü d im tiefen Nach
denken verloren kehrte er nach dem Gasthofe zurück
Theils dachte er an die Versicherung seiner Mutter
daß sein Vater gestorben sey und dann fand er wie
der auf der andern Seite bey der Erzählung des Grei

Z sei
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ses so viel Wahrscheinlichkeit daß er sich zuletzt selbst
überzeugte seine Mutter habe bloß den Zod des Va

ters erdichtet um ihn dessen Schande zu verbergen
Und schon die Möglichkeit daß der Unglückliche sein
Vater seyn könnte war ihm dringende Aufforderung
genug zu seiner Befreyung alles zu wagen

Unruhig und mir beklommenem Herzen ging er
den ganzen folgenden Zag umher und konnte den
Abend kaum erwarten Schon lange vor der Jener
stunde war er am User und ging mit ungeduldigem
Verlangen dem Greise entgegen der ihn mit Thränen
in seine Arme schloß Je mehr ich Sie ansehe
sagte dieser je mehr erinnere ich mich der Ge
schlkjüge meines SohneS Da konnte sich der brave
Jüngling nicht länger halten die Natur forderte ihre
Rechte und er lief in die offnen Arme seines Vaters

Ja ich bin Micha l Vaumerin Euer Sohn
rief er im höchsten Entzücken aus ich danke

Gott daß ich den wieder gefunden habe den ich
picht mehr am Leben glaubte

Sobald der erste Rausch der Freude vorüber
war machte der edelmüthige Sohn Anstalt zur Be
frevung seines alten Vaters Er eilte zum Schiffskas
pitaii und suchte ihn durch die rührendsten Vorstel
lungen und durch Darbietung alles Geldes das er
hatte zur Befreyung des Greises zu bewegen aber
olle seine Bemühungen waren fruchtlos Ich will
den Greis in Freyheit setzen/ war die letzte ent
scheidende Antwort des Hartherzigen wenn Ihr
dagegen in seine Stelle tretet Das war alles
Was er erlangen konnte Auch um diesen Preis würde
der treffliche Sohn die Befreyung seines Vaters be

wirkt
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wirkt haben aber wer sollte denn den alten schwachen
Mann ernähren wer ihm die letzten Zage seines küm
merlichen Lebens versüßen

Betrübt verlies Michael diesen Unmenschen
und voll von seinem Vorsatz reisete er eilfertig nach

Turin Hier traf er den Herzog von Savoyen
begleitet von seiner Gemahlin am Eingange der Ka
pelle um die Messe zu hören fiel ihnen zu Füßen
und bat in den rührendsten Vorstellungen um die Be
freyung seines unglücklichen Vaters Die Erfüllung
Eurer Bitte steht nicht mehr in meiner Gewalt
antwortete ihm der Herzog weil ich dem Kapitain
die Galeere verkauft habe ich will Euch aber sogleich
ein Empfehlungsschreiben an denselben ausfertigen
und ihn um die Befreyung des alten Mannes bitten
lassen Der vortreffliche Fürst erfüllte nicht nur sein
edelmüthiges Versprechen sondern gab auch dem jun
gen Künstler ein Geschenk von fünfzig Thalern wozu
noch die Herzogin eine gleiche Summe legte

Der Beschluß künftig

Berichtigung
Im letzten Wochenblatt müssen in dem Wunsch

zum N I die 4 ersten Zeilen so gelesen werden
Ein Mann den eine lange Reihe

von Jahren überreich gewacht
ein Mann im Ueberfluß mit Silber längs bedacht
das eximirt ist von der Zwanasanleihe

Der Verfasser vc Gedichts

Auflösung der letzten Charade
Glück m un sch

4 Chronik
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Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfelbischen Kreises

AnzeigeNächsten Sonntag akademischer Gottes
dienst um ii Uhr in der Ulrichskirche

s

A r m e n s a ch e n
Nächste Mittwoch keine Versammlung des
Allmosen Collegiums

Milde Beyträge
1 Von einer kleinen Gesellschaft guter Freunde

ist am letzten Zage des Jahrs für dieArmen gesammelt

und durch Herrn I L abgegeben worden
i ZHIr 2 Gr

2 Ein alliähriger Wohlthäter schenkte den In
stituts Kindern am Weihnachtsseste z Christwecken

z Ein anderer alljähriqer Wohlthäter verehrte
denselben am Neujahrstage z Thlr 16 Gr zu Schwei

nebraten mit den Worten Es bleibt beym
Alten

4 Eine öftere Wohlthäterin speisete dieselben
mit Kalbfleisch und Graupen Ich danke nochmals
für Alles als Lehrer im Namen der Kinder

L e n z n e r

Z
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Z

Für Eltern
deren Kinder die neue Hauptschule des Waisen

hauses besuchen

Aurch eine bey uns eingereichte Beschwerde der

Sortimentsbuchhandlungen unsrer Stadt sind wir fol
gendes zu erklaren veranlaßt

Im 41 Stück des Wochenblatts v I war an
gezeigt daß auch Stadtschüler bey dem Hrn
Jnsp Kirchner die nöthigen Schulbücher um die
billigsten Preise erhalten könnten Jedoch verstehe
es sich daß es ihnen frey bleibe sich ihren Be
darf auch selbst oder bey den Antiquaren an
zuschaffen

Durch jenes auch selbst anschaffen im
Gegensatz der Antiquare war wie der Con
eipient glaubte unverfänglich und unzwey
deutig auf jede beliebige Sortimentsbuchhandlung
hingewiesen Denn wo sollte sonst der Schüler Bücher
kaufen

Indeß sollen manche Eltern der Meinung seyn
als werde von unsrer Seite gewünscht daß alle Bü
cher vom Herrn Jnsp Kirchner genommen würden
Deß ist aber so wenig der Fall daß da dieser der
gleichen Besorgungen aus bloßer Gefälligkeit und ohne
den allergeringsten Vortheil wie schon die Wohlfeil
heit der Bücher beweiset übernommen er vielmehr
uns ausdrücklich den Wunsch zu erkennen gegeben
mit dieser Besorgung welche übrigens Eltern übertra
gen können wem sie wollen möglichst verschont zu
werden

5 Wir
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Wir wiederholen also nochmals aus das bestimm
teste daß ein jeder Sradtschüler den Bedarf seiner
Bücker kaufen kann wo und bey wem er will
und daß dieß lediglich der freyen W ihl der Eltern
überlassen bleibt

Der Hallische Schulrath

4

Entbindungs Institut

es mancher armen Person unbekannt geblieben

seyn mag daß das Entbindungshaus seit meh
rern Wochen wieder eröffnet ist so mache ich hiedurch
bekannt daß jetzt und in der Folge arme Schwangere
sie mögen vom Lande oder aus der Stadt seyn sich
täglich bey mir zwischen i und 2 Uhr melden können
um in dasselbe aufgenommen zu werden Sie
erhalten in der Anstalt ganz unentgeldlick die beste
Pflege und A warttmg brauchen für Protokoll und
Taufe nichts zu bezahlen und werden erst dann ent
lassen wenn sie sich ganz wieder erholt haben Sehr
lieb soll es mir seyn wenn auch viele verheiralhete
Personen sich in dieser Rücksicht an mich wenden
Daß im Institute mit möglichster Schonung des sitt
lichen Gefühls verfahren wird werden alle die bezeu
gen welche in den verflossenen Monaten daselbst ent
bunden worden sind

Senff
Prof der Geburlöhülse
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Municipalrath
Nachdem bereits im vorigen Jahr Herr Kriegsrats

Streu der zum Maire der Stadt Halle die Her
ren Rachmänner Hey brich Mellin und von
Bast in eller zu Adjoints Hr Kramermeister Scho
ber und Hr Registrator Fuß zu Polizeyeommissarien
ernannt worden so sind auch unter dem 19 Novem
der v I in Gemäßheit der durch die Departements
collegien gemachten Präsentationen für den Distrikt
Halle die Mitglieder des Mumeivalraths bestimmt
worden Für die Stadt Halle sind sie der Mairie in
folgender Ordnung bekannt gemacht Die Herren Canz

lerNiemeyer Bassenge Schiff Friedrich
Voigtel Weber Holzhausen Dohlhoff
Bolze Richter Reuscher Lehmann
Sckeuffel huth Rahn Linke Ochse
Schwelschke Keferstein Wolf Uhlig
Ihr erstes Geschäft soll die Reparation der den Con
munen aufgelegten Personalsteuer seyn

Die Mitglieder der Mairie und des Munieipal
raths in Glaucha Neumarkk zc im nächsten Stück

6

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle
November 1308

s Gebohrne
Warienvarochie Den 21 Decembr istOg c

unehel S Den ZL dem Receveur e/ermann
ein
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einS Ernst Ludwig Den dem Handarbei
ter Hoßb e eine T Marie Doroihee

Ulrichsparochie Den z Decbr dem Schuh
niachermeister Glgßmann einS Gustav Friedrich
Jakob

Moritzparochie Den 25 Dec eine unehel T
Den zi dem Salzwirker Aosofst ein S Chri
stoph Göttlich

Neu markt Den 22 December dem Sattlermeister
Freytag eine T Friederike Auguste Henrime
Den 28 dem Schlossermeister Rordiy eine T Ro
sine Amalie Den 29 dem Strumpfwirkermeifier
Kohmc eine T Marie Christiane

d Getranete
Ulrichsparochie Den 28 December der Doktor

Schmivk mit N7 Lh Hänert Der Oekonom
U ehrmann mit Chr Fr Meißner

c Gestorbene
Marienparochie Den 2g Decbr desPfannen

schmidtmeisters Vogler Wiitwe alt 4y I i M
Geschwulst Des Invaliden Bersch T Johanne
Friederike alt r I z M Schlaqfluß Den zr
der Invalide Srekow glk zz I 6 M Drust
krankheit

Ulrichsparochie Den 25 Dec derAccisbediente
Adler alt 55 I Z M 4 T Brustkrankheit
Den ein unehel S alt 4 M Kampfe
Des Handarbeiter Zorn S Johann Friedrich
Christoph alt 8 W Krämpfe Den 29 des
Brandweinbrenners Hempel Ehefrau alt z8 Z
10 M Drustkrankheit

Moritz
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Moritzparochie Den 26 Decbr der ehemalig
Invaliden Lieutenant Gille alt 8Z I 4 M T
Altersschwäche Den 27 der TSpfer Obermeister
Run e alt 65 I 4 M Brustkrankheit Des
Salzwirkermeisters L urzc Ehefrau alt Z4 I 7 M
hitzig Nervenfieber Eine uuehel T alt 4 W
Krämpfe Den 8 des gewes Soldat Heiter Ehe
frau alt 24 I Geschwulst Den zo des Salz
Wirkermeisters Scliurici t S Carl Christian alt
10 I z M W Brustwassersuchr Des Fär
bermeisters aus Berlin Jämcke T Luise Maihilde
Auguste

Katholische Kirche Den sy Dec der Böttcher
meifter Lamnilius alk 87 I Enkkräftung
Den zr des Gcmeinheitsboren 2öongollEhefrau alt
6l I 5 M Lungenentzündung

Neumarkt Den n Dec Wilhelmine Schmicvitt
alt 60 I Brustkrankheit

Glaucha Den 26 Der des Strumpfwirkermeisters
Fonscb Wittwe alt 70 I y M Entkräfiung
Den 28 des Handarbeiters Torwas Wittwe alt
72 Z Steckfluß Den 29 des VSitchermeisterS
Lamnitius Ehefrau alt 76 I Sreckfluß

Bekanntmachungen
Folgende Koche sämmtlich mit ihren Oerenthen

als 1 das Koch zum Staar 2 das Koch zum
Schwan z das Koch zur schwarzen Henne imglei
chen achbenannte Thalgüter als s Fünf und Zwan
zig Pfannen Deutsch b Zwanzig und Eine halbe
Pfanne Gutjahr c Ein halbes Quart Meteritz

Ein und Ein halbes Nößel und ein Ort Hakeborn
sollen unter den von dem Herrn Eigenthümer belieb
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ten Bedingungen in dem angesetzten Termine auf den
Ein und Zwanzigsten Januar künftigen Iah
reü Nachmittags um Zwe Uhr in meiner Wokmung
zusammen oder einzeln liciisiinnis aus freyer
Hand verkaust werden Besitz und Zahlungsfähige
Kaufiiebhaber lade ich hierzu mit der Nachricht anz er
gebenst ein daß die Verkaufs Bedingungen täglich bey
mir eingesehen werden können

Halle am Zl December 180g
Johann N ill elm Daniel

JustizcommissariuS und Notarius

Es soll den y Januar Nachmittags um 2 Uhr
bey der Wittwe S incke auf dem Sirohhvfe ein kom
pletter Leiterwagen nebst Pferdegeschirr wie auch eine
Parthie gutes Heu gegen gleich baare Bezahlung in
preuß Cour an den Meistbietenden verkauft werden

Halle den Januar l jjvy
Ein Hau auf der Nittersiraße Nr woriit

5 Stuben z Kammern und ein gewölbter Keller befind
lich sind ist zu verkaufen Liebhaber können sich melden

den dem Eigenthümer Aayscr
Vier bis fünfhundert Scheffel Staub oder Dün

gekalk liegen in der Vorstadt Altenburg ben Merseburg
den Dresdner S6 effel sürZGr zum Veikauf bey dem
Eigenthümer Gottfried Hellrvig

In der Buchhandlung des V aiscnhaliic sind
nachstehende für d s Königreich Westphalen be
arbeitete Ausgaben des Lo le zu haben

1 in gr 4 in französ deutscher und lateinischer
Sprache 5 5 Thlr 18 Gr Cdur z in gr g
franz und deutsch Z z Thlr 8 Gr Cour

Die deutsche Ausgabe erscheint in einigen Wochen

Bey den Buchhändlern Hemmerve u Schrvetschke
ist zu haben

Tascbcnbucb für tNaire und Mnnicipalräthe von
Venturlni gehest für iz Gr Eour
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Da es scheint als ob jetzt mshr als anfänglich die
Brauchbarkeit der vom Herrn Rendant Meyer her
ausgegebene Devalvatio n Tabelle bekannt würde so
zeige ich diese Tabellen nochmals an Sie sind nach den
neuesten Bestimmungen berechnet und vergleichen den
Werch des preuß Courses der herabgesetzten Münze
der Franke und des Conventionsgeldes geqen einander
von der geringsten Summe bis zu einer Million Da
sie durchaus Fehler fi e sind so kann sich jedermann in
allen Nechnunqsgeschäften mit Sicherheit darnach richien

Der Preis st 6 Gr Auswärtigen die ine Anzahl
nehmen offen ich einen guten Rabbat

Halle den z Januar 1809
C Ä Rummel Buchhändler

Napoleons Gesetzbuch einzig officielle Ausgabe für
das Königreich Wcftphalen Die Edition ä 2l und
12 Franken ist be dem Buchhändler Rümmel zu
haben und die Edition a 5 und ä z Franken kommen
in kurzem

Sollte Jemand gesonnen seyn die Bötrcherpro
fession zu erlernen er sey aus der Stadt oder vom Lande
der melde sich in der Buchdruckers vcs XVaisen
hauses

Gut trockene Draunkohlensteine das Hundert
20 Gr sind zu verkaufen bey Brehmer

am Paradeplatz

Auf dem alten Markt im goldnen Pflug sind Stu
ben und Kammern auch dabey zwey Keller zu er
initthen

In meinem am alten Markte bel genen Hause ist
in Laden in Welchem jetzt Vikrualienhandel betrieben

wird zu künftiqe Ostern zu verMiethen Außer einer
Stube undKücht welche sich dabey befinden kann auch
noch Kkller und Holzstall mit dazu gegeben werden
Das Nähere erfährt man in meinem Wechsel Cormoir

ji uvw g
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Dem yeneiqten Andenken seiner Könner Freunde

und Bekannten empfiehlt sich bey seiner Abreise von

Halle bestens D N K Alburg
Zm Nösseltschen Hause ist die untere Etage

vorn heraus welche bisher die Frau Obersekretär
Schulze bewohnt hat auf künftige Ostern zu ver
miethen

In der H üder i,uße in dem ehemaligen Kälber
lahnscben etzt Seidelscken Hause Nr 202 sind von jetzt
an verschiedene Logis zu vermischen

Aus kommende Ostern sind in meinem Hause hinter
dem Raihhause Nr 2z 1 in der obern Etage 2 Stuben
nebst Hammer Küche Keller und Bodenraum zu ver
niiechen welches bis jetzt oer Schuhmachermeister Men

zel bewokni Sckaafin
Bey dem Essigbrauer Herrn Ä gnge auf der

kleinen Ulrichsstraße ist ein sehr bequemer Laden Keller
2 Stuben 2 Kammern Küche und Vorsaal auf kom
mende Ostern zu erm erheu

In meinem Hause auf der Sckmeerstraße im Ein
horn sind auf kommende Ostern eine Slube und Kam
mern nebst Zubehör zu vermiechen

G r Stadelmann
Zn der kleinin KlauSstraße Nr ist ein Laden

nebst einer Siube deßgleichen für eine Familie eine
Etube Küche und 2 Kammern künftige Ostern zu ver
miechen Auch ist daselbst eine Quantität Schiet
tauer Torfsteine das Hundert 4Gr zu verkaufen

Bötkchermeister Trespe

In meinem lud l c 2 auf der großen Stein
firaße belegenen Hause ist die mittlere und oberste Etage
mit oder ohne Meubles zu vermiechen und kann sogleich
vder auf künftige Ostern bezogen werden auch kann auf
Verlangen L tallung zu mehrern Pferden abgelassen

werden K F Schmerrvly
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